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Engpassbeseitag un g Osttangente Basel

Bundesamt für Strassen ASTFTA
Herr Direktor Dr. Rudolf Dieterle
3003 Bern

Sehr geehrter Herr Direktor Dieterle , LhL.* W"k
/

Am 7. Juli 2014 konnten wir gemeinsam der Offentlichkeit die unterirdische Lösung zur Engpass-
beseitigung auf der Osttangente präsentieren. Mit Schreiben vom 8. Juli 2014 haben wir lhnen
bestätigt, dass wir den LösungsansaE gemäss lhrer Variante C sehr unterstützen und auch da-
von überzeugt sind, dass damit der Engpass beseitigt werden kann. Ein entsprechendes Schrei-
ben werden Sie in Kürze auch noch vom Gesamtregierungsrat des Kantons Basel-Stadt erhalten.

Mit dem neuen Lösungsansatz steht nun aber auch fest, dass die bestehende Osttangente keine
wesentlichen baulichen Veränderungen erfahren wird. Damit ist es nun u.E. möglich und auch
zwingend notwendig, den gesetzlichen Lärmschutz entlang der Strecke rasch und vollständig
umzusetzen. Diesem Anliegen wurde am 25. August 2014 bei einem Treffen mit Vertretungen der
beiden lhnen bekannten lnteressengemeinschaften, hinsichtlich des Fristablaufs am 31 . März
2015 für Lärmsanierungen an den Nationalstrassen gemäss Lärmschutzverordnung vom 15. De-
zember 1986, grosser Nachdruck verliehen.

Konkret geht es dabei um diejenigen Streckenabschnitte entlang der Osttangente, wo noch keine
vollständige Sanierung durchgeführt wurde. Gerne weisen wir darauf hin, dass der Kanton Basel-
Stadt im Jahr 2005 aufgrund seiner Zuständigkeit (noch vor lnkrafttreten NFA) ein Strassenlärm-
Sanierungsprojekt für den Abschnitt Schwarzwaldtunnel bis Zürcherstrasse eingereicht hatte (Be-
richt ,,Ergänzung zum SP BS-9.), das bis heute nicht genehmigt und umgesetzt wurde.
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wir bitten sie desharb, uns darüber zu unterrichten, wie sie den zeiilichen Ablauf der umsetzung

der gesetzlich vorges"hri"b"n"n Lärmschutzmassnahmen vorgesehen,haben'

Für lhre geschätzten Bemühungen danken wir lhnen bereits im voraus'

Vorsteher
Departement für \Mrtschaft, Soziales und
Umwelt
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